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	Sinnvoll ist jene große Veränderung, die uns als Menschen wieder zusammenbringt, den Großteil unserer Probleme löst und uns eine Zukunft ermöglicht. Wenn wir grundlegend etwas verändern wollen, dann müssen wir die Basis unseres Zusammenlebens verändern. Wir müssen ein neues gemeinsames Fundament schaffen!

	

	Deshalb ist unsere einzige Forderung, die Erweiterung demokratischer Verfassungen um fünf Punkte:

	

	· Bedingungsloses Grundeinkommen
· Nachhaltigkeit
· Zeitgemäße Bildung
· Strenge Trennung von Staat und Religion
· Freier Informationszugang

	

	Wir fordern alle NGOs, Parteien, Vereine und jeden einzelnen Menschen auf, sich hinter dieser einfachen Idee zu vereinen. Einer Idee, die eine völlig neue Politik ermöglicht. Einer Idee, die alles zum positiven verändern wird. Denn wir müssen jetzt alle gemeinsam aktiv unsere Welt gestalten. 

	

	Sinnvoll ist keine Partei. 
Sinnvoll ist eine Bewegung, um den ganz großen Rahmen zu ändern. 

	

	Was wir wollen!

	

	Demokratische Verfassungen beruhen im Moment auf gemeinsamen Grundwerten, die wie folgt aussehen:

	

	· Freie Wahlen
· Pluralistisches Parteiensystem
· Gewaltenteilung
· Ein Mehrheits- oder Konsensprinzip
· Akzeptanz einer Opposition
· Schutz der Grund- und Bürgerrechte
· Minderheitenschutz
· Einhaltung der Menschenrechte
· Eine verfassungsmäßige Ordnung
· Meinungs- und Pressefreiheit

	

	Diese zehn Punkte, auf denen das Zusammenleben in demokratischen Systemen aufgebaut ist, haben uns weit gebracht. Nur sind sie hunderte Jahre alt und es ist höchste Zeit, sie endlich um das zu erweitern, was heute möglich ist. Das Konzept von Sinnvoll orientiert sich nicht mehr am kleinsten gemeinsamen Nenner, sondern am größten gemeinsamen Nutzen. Deshalb fordern wir eine Erweiterung der Grundwerte unserer demokratischen Verfassungen um fünf Punkte:

	

	Der Sinn demokratischer Verfassungen lag schon immer darin, die Machtbefugnisse zukünftiger Regierungen einzuschränken, um dem Volk die größtmögliche Freiheit zu ermöglichen. Momentan haben Politiker*innen und damit auch Lobbygruppen immer noch zu viel Macht über uns. Deshalb gilt es, jetzt die Basis für eine Politik zu schaffen in deren Rahmen es nicht um Macht, sondern um unser aller Wohl geht.

	

	Die alltäglichen Konflikte darüber, was in der jetzigen Politik falsch läuft, bringen nichts, da alles im jetzigen Rahmen politisch Machbare nur eine kosmetische Verbesserung bedeutet. Um diese Spaltung der Gesellschaft endgültig zu beenden, wollen wir die Basis unseres Zusammenlebens mit unserer einfachen Forderung grundlegend erneuern. Weil wir davon überzeugt sind, dass eine schöne und langfristig stabile Welt machbar ist. Eine Welt, in der Armut, Krieg, Massenflucht und die Zerstörung unseres Zuhauses der Vergangenheit angehören.

	

	Wie soll Sinnvoll Realität werden?

	

	Unser alleiniges Ziel ist, unser aller Zusammenleben auf eine neue, zeitgemäße und funktionierende Basis zu stellen. Dies soll bis 2030 überall auf der Welt zu unserer neuen Lebensrealität werden. Dieses Ziel klingt natürlich im ersten Moment absolut verrückt, allerdings wäre es noch verrückter, so weiter zu machen wie bisher. 

	

	Wie wollen wir dieses Ziel erreichen? Erstmal durch ganz, ganz viel Verbreitung! Die Menschen sollen erfahren, dass es Hoffnung gibt und dass wir mit einer einfachen Entscheidung alles ändern können. Eine Demokratie bleibt lebendig durch die Beteiligung der Zivilgesellschaft, daher ist Sinnvoll auf Deinen persönlichen Einsatz angewiesen! Hierzu stehen dir viele Möglichkeiten offen, Anregungen findest du unter Tu Was!

	

	Unser Aktivismus soll dazu führen, dass sich Menschen, die sich dies zutrauen, in die Politik wagen, um es bestehenden Parteien leichter zu machen unsere notwendige Forderung zu übernehmen. Mit der Möglichkeit diese einfache Idee auch wählbar zu machen, wird und kann sie dann auch in einer Verfassung verankert werden. Dies wird wahrscheinlich zuerst in einer Region geschehen und nicht gleich in einem gesamten Land. Denn auch viele Regionen und Städte verfügen über eigene Verfassungen bzw. Statuten. Durch die Erfahrung, dass Sinnvoll wirklich funktioniert und für alle das Leben besser wird, soll eine weitere Ausbreitung stattfinden. 

	

	Unser klares Ziel ist es, auf diese Art unsere Welt zu unserem realisierbaren Utopia werden zu lassen. Überall! In nur zehn Jahren! Deshalb sind wir alle gemeinsam auch das Wichtigste in unserem Projekt! Denn weder Du noch ich können die Welt alleine verändern. Zusammen allerdings erschaffen wir die schönste aller Welten. Wir müssen nur allen zeigen, dass es realisierbar ist! 

	

	Warum wir Sinnvoll handeln müssen!

	

	Überall auf der Welt, egal unter welchem politischen System, fehlt unsere längerfristige Überlebensfähigkeit und positive Zukunftsaussicht für die breite Masse der Bevölkerung. Dies liegt einzig und allein daran, dass unseren politischen Entscheidungsträger*innen der Mut und die Kreativität fehlen, um eine Politik umzusetzen, die allen Menschen und nicht nur ihrer jeweiligen Interessensgruppe zugutekommt. In den demokratischen Ländern trauen sich die Parteien nicht zu fordern, was notwendig ist, aus Furcht, nicht wiedergewählt zu werden. In autoritären Regimen wird ohnehin nur das gemacht, was den Herrschenden und ihrem Umfeld zugutekommt. Doch wir Menschen sind nicht dumm! Wir verstehen, wenn etwas das Potential hat, wirklich einen Unterschied zu machen. Nun ist es wieder an der Zeit, dass die Menschen ihr eigenes Schicksal in die Hand nehmen, eine gute Idee aufgreifen und sie umsetzen. Denn egal wo auf der Welt, die Macht geht immer vom Volk aus! 

	

	Die Verfestigung dieses Systems beginnt mit der Erpressbarkeit der Menschen. In allen existenten Gesellschaften gibt es Schichten, die sich aussuchen können, ob oder was sie arbeiten. Die breite Masse der Bevölkerung kann dies nicht. Erst wenn alle genug Geld für ausreichend Nahrung, ein Dach über dem Kopf und ihren täglichen Bedarf haben, fällt diese Möglichkeit zur Erpressung, die uns heute allen so normal erscheint, endgültig weg. Damit diese alltägliche Ungerechtigkeit niemandem auffällt, werden unsere Kinder in einem Schulsystem möglichst dumm und systemkonform zu braven Arbeiter*innen erzogen. Oder sie gehören von vornherein als Nachkommen der sehr schmalen Oberschicht zu jenen, die einen Zugang zu wirklich effektivem Lernen haben. Moderne, wissenschaftsbasierte Bildung ist etwas, das heute nur wenigen zuteil wird. Die großen Machtblöcke, wie Kirchen, alter Adel oder moderner Geldadel, teilen sich die Ressourcen untereinander auf und für den Rest von uns bleibt wenig bis gar nichts übrig.

	

	Wir haben die Erde nach unseren Vorstellungen gestaltet und nun schlagen wir mit voller Wucht auf sie ein, bis sie unsere Leben nicht mehr erhalten kann. Dies nicht zuzulassen sollte oberste Priorität von uns allen sein. Aber wir sind abgelenkt von einer Flut aus Reality-TV-Shows, dem besten Instagramfoto und dem humorig intelligentesten Facebookposting. In einer Zeit, in der wir alle ständig vernetzt sind, interessieren wir uns mehr für die Abenteuer der oberen 1% der Bevölkerung, statt unser Leben in die Hand zu nehmen. Wir müssen die uns vorgegebenen Werte überdenken, um für unsere Enkel eine Welt zu erschaffen, in der auch sie noch etwas zu essen haben.

	

	Die Veränderung kann einzig im großen und koordinierten Rahmen stattfinden. An allen Ecken und Enden werden heute nur kleine Schrauben an einem von vornherein kaputten Uhrwerk ersetzt. Dieses Herumgeschraube können wir nicht länger zulassen. Unsere Lethargie und der fehlende Glaube an unsere politischen Führungskräfte, versetzten uns in eine Art Wachkoma. Unsere Unfähigkeit zu handeln ist mittlerweile lebensbedrohlich. Nicht nur die Beibehaltung des jetzigen Systems der Ausbeutung droht uns - nein, jetzt geht es tatsächlich ums langfristige Überleben. Die massive Änderung unseres gesellschaftlichen Zusammenlebens ist die einzige Möglichkeit eine Menschheit zu verhindern, in der in den nächsten paar Jahrzehnten Millionen Menschen durch Flucht entwurzelt werden. Während wir dabei sind Millionen anderer Spezies auszurotten, stehen wir als Menschen ganz oben auf der roten Liste der bedrohten Arten. Wir wollen es nur nicht realisieren. Würden wir es realisieren, wäre es ein leichtes für uns, dies zu ändern.

	

	Heute fehlen die Begeisterung und das Zusammengehörigkeitsgefühl, das es braucht, um miteinander gut zu leben. Uns fehlen gemeinsame Ziele und Ambitionen. Etwas, was wir gemeinsam erschaffen. Antike Kulturen schufen in ihrem Einflussbereich große Monumente. Nicht bloß, damit sich die Nachwelt an sie erinnert, sondern vielmehr aus Gründen der Identifikation. Denn das Begreifen des „Sich“ im Mitmensch ist der Grundstein für eine friedliche Weltordnung. Auch wir brauchen wieder ein Monument das wir gemeinsam erschaffen. Nur leben wir heute in einer globalen Welt. In einem einzigen, riesigen Dorf mit ein paar Milliarden Einwohner*innen. Und unser verbindendes Monument wird die Erhaltung dieser einzigartigen, fragilen Welt sein, die der Ursprung von allem bekannten Leben ist.

	

	Uns selbst in den Käfig einer Handvoll politischer Systeme sperrend, wundern wir uns, warum wir mit Vollgas auf den Abgrund zufahren. Versuche dies zu ändern scheiterten ebenso, wie gut und intelligent durchdachte Möglichkeiten alternativer Gesellschaftsformen bisher an dem für viele zu komplexen philosophischen Unterbau. Oder am völligen Ignorieren der Korruptheit, Machtgeilheit und Gier, die uns alle treffen kann, sobald der Rest von uns es zulässt. Wir haben verlernt, miteinander in einer klaren, einfachen Sprache zu kommunizieren. Wir sollten wieder alles, was unseren Mitmenschen hilft, diesen auch verständlich und einfach erklären können.

	

	Sinnvoll ist die Chance auf ein System, das auf dem Besten aufbaut, was wir menschheitsgeschichtlich zu bieten haben. Wir erweitern es um das Notwendige, auf das wir uns alle einigen können.

	

	Tu Was!

	

	Um in einer Demokratie nachhaltig etwas zu verändern, bevor es zu Revolutionen oder Kriegen kommt, ist das Aufstehen der Zivilgesellschaft absolut notwendig. Was dabei demokratisch legitim und im gesetzlichen Rahmen möglich ist, ist in seinen Grundzügen in allen Demokratien, die diesen Namen auch wirklich verdienen, dasselbe.

	

	Es sind viele Bemühungen, die uns in einer Demokratie offen stehen, um Veränderung herbeizuführen. Und im Idealfall bestehende Parteien von unserem Anliegen zu überzeugen. Oder auch, wo wir nicht von bestehenden Parteien gehört werden, eigene Parteien zu gründen, damit wir so unsere Forderung mit den Stimmen der Wähler*innen in die Parlamente, in die Gesetzbücher und schlussendlich in die Verfassungen tragen.

	

	Das Letzte, was wir wollen, ist was sich jetzt an gesellschaftlicher Entwicklung erahnen lässt. Wir wollen in Demokratien leben, die wirklich demokratisch gestaltet sind. Denn Demokratien - vor allem wenn ihre Verfassungen nach einem modernen, sinnvollen Konzept gestaltet sind- sind die einzige Staatsform, in der wir alle mitreden dürfen und wir Wert als menschliche Individuen besitzen.

	

	Unsere Idee gefällt dir? Du willst etwas tun? Du weißt nicht was?

	

	Gleich vorne weg: Keine Form von Gewalt kann eine neue, friedliche Gesellschaft erschaffen. Darum gilt für alle Aktionen 100% Gewaltfreiheit. Hier ist eine Liste, von Dingen, die du sofort umsetzen kannst:

	

	Rede mit deinen Mitmenschen!

	

	Wenn du von Sinnvoll überzeugt bist und du in einer Welt leben willst, die so funktioniert, dann sag es deinen Mitmenschen auch. Deiner Familie, deinen Freund*innen. Und wenn es sich gerade nett ergibt, auch dem Typen im Bus, der neben dir sitzt.

	

	Vernetze dich!

	

	Gründe Gruppen, sowohl real als auch online.
Nutze jede technische Möglichkeit. Organisiere regelmäßige Treffen und Aktionen.

	

	Betreibe online-Aktivismus!

	

	Alles, was online Reichweite schafft, kann dazu beitragen die Welt zu verändern.
Teile Beiträge von Sinnvoll.
Erstelle Sinnvoll social media Auftritte in deiner Sprache.
Mach dich selbst auch online zum Sprachrohr unseres gemeinsamen Projektes, egal ob mit einem Vlog, Podcast oder klassischem Blog.
Mache Untertitel von allen Videos in einer Sprache, die du beherrschst.

	

	Du bist bei einem Verein oder engagierst dich bei einer NGO?

	

	Versuche die anderen, die mit dir in diesem Verein oder NGO sind, von Sinnvoll zu überzeugen und engagiert Euch gemeinsam, neben Eurem Hauptfokus, zusätzlich für dieses weltverändernde Projekt.

	

	Du arbeitest im Medienbereich?

	

	Nutze dein Tätigkeitsfeld und deine Reichweite, um Menschen zu informieren!

	

	Du bist Künstler*in?

	

	Zeig mit deiner Kunst, wie eine Welt, in der unser Plan umgesetzt ist, aussehen würde, damit wir gemeinsam diese bessere Welt erschaffen!

	

	Geh auf die Straße!

	

	Veranstalte Demonstrationen.
Mach Medienaktionen.
Beteilige dich am Circle of hope.
Setze zivilen Ungehorsam ein, wo immer es möglich und nötig ist.

	

	Überzeuge deine Partei!

	

	Schreibe deine Abgeordneten an und sag ihnen, wie überzeugt du von dieser Idee bist, und dass du gerne hättest, dass sie unsere Verlangen in ihrem Forderungskatalog an die erste Stelle setzen.
Gehe zu Veranstaltungen deiner Partei und überzeuge dort andere Parteimitglieder davon.

	

	Gründe eine Partei!

	

	Sinnvoll ist eine politische Bewegung und keine Partei. Dies bedeutet, wir können nicht gewählt werden. Wir sind also darauf angewiesen, dass Parteien existieren, die unseren Enthusiasmus in die Parlamente tragen. Wenn in deiner Region noch keine der Parteien die Forderung von Sinnvoll in ihr Programm aufgenommen hat, dann such dir Gleichgesinnte - steht gemeinsam auf und habt den Mut, mit eurer eigenen Partei bei der nächsten Wahl anzutreten!

	

	Unterstütze und finanziell!

	

	Wenn du ein wenig Geld übrig hast und du willst es einer möglichst sinnvollen Sache zukommen lassen!

	

	Wie du öffentliche Aktionen in deiner Region anmelden kannst, findest du sicher sehr schnell im Internet heraus. Das wichtigste ist, bei jeder Aktion im Rahmen eines friedlichen Miteinanders und der demokratischen Möglichkeiten zu bleiben. Denn nur mit Frieden werden wir Frieden schaffen. Selbst wenn du „nur“ von deinem Smartphone aus Onlineartikel teilst, bist du ein wichtiger Teil der Bewegung!

	

	Wir haben jetzt genug Zeit hinter uns, die ohne Hoffnung auskam. Nun ist es unsere Aufgabe allen zu zeigen, dass es wieder Hoffnung gibt!

	

	Unser Shop hat keinen finanziellen Vorteil für uns. Wenn du uns finaziell unterstützen willst, benutze bitte den "Unterstütze uns!" Button auf den anderen Seiten.
Bitte kaufe nur etwas, wenn du dich mit Sinnvoll identifizieren kannst und es nicht einfach nur ein weiters Stück ist, das aus einem übervollen Kleiderschrank quillt!

	

	Wenn du ein Logo für deine Sinnvoll-Gruppe benötigst, für Flyer, Sticker oder für gigantische Plakatwände die du sponsern willst!? ;) Hier ist das wichtigste frei zum Download!
Wir werden diesen Abschnitt jedes Mal aktualisieren, wenn wir etwas Neues haben.
Bitte nutze alles auf dieser Seite nur, um Sinnvoll in die Realität umzusetzen!

	

	Möchten du uns bei der Übersetzung dieser Website helfen? Bitte verwende unsere Übersetzungsdateien und sende sie zurück an: office@Sinnvoll.world
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